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„Gieß aus dein heilig Feuer, rühr Herz und Lippen an!“

Liebe Leserin, lieber Leser!

So hat man landauf landab jetzt wieder gesungen, musiziert und zitiert: bei den übertragenen Pfingst-
Tagungen am Hesselberg und in meiner Frankenwald-Heimat, in unserem Brodswindener Gottesdienst
und an vielen anderen Orten – als Rückschau auf das Geburtstagsfest der Kirche, aber hoffentlich auch
als Bitte für die Gemeinde heute: HERR, „gieß aus dein heilig Feuer, rühr Herz und Lippen an!“ 

Jesus hatte damals seinen Freunden zugesagt, dass er den Heiligen Geist senden 
wird. Und dann kam er, und hat sie berührt und durchdrungen. Sie fingen Feuer
und wurden „Feuer und Flamme“, für ihren Gott. Die sichtbaren Flammen über 
ihnen (Apostelgeschichte 2) spiegelten wider, was in (!) ihnen geschah. 

Petrus predigte „begeistert und klar“ (Vers 14) von Jesus, so dass am Schluss 
der Pfingst-Geschichte bei den Hörern eine große Betroffenheit zu sehen war. Der 
Funke sprang über, das Feuer des Geistes traf sie, mitten im Herzen. Sie spürten
die Vollmacht des Petrus, und wie der Heilige Geist lebendig durch ihn sprach. Und dann fragten sie ihn, 
was sie nun tun sollten. „Kehrt um“, sagte Petrus, „wendet euch Jesus zu, und weiht ihm euer Leben,
dann werdet ihr auch den Heiligen Geist empfangen!“

„Gieß aus dein heilig Feuer, rühr Herz und Lippen an!“ Das wünsch ich mir für die Kirche heute, auch hier 
bei uns, dass diese Zeile nicht nur ein schöner Pfingstvers ist. Damit von der Kirche und Gemeinde etwas 
ausgeht. Gott möge schenken, dass auch heute sein Feuer fällt, und Menschen – wie den Petrus –
ausrüstet zum Dienst, und andere anspricht, und für Jesus Christus und sein Reich gewinnt. 

Am Ende waren es etwa 3.000 Menschen, die sich am ersten Pfingsttag taufen ließen. So hat der Heilige 
Geist gewirkt. Und dieser Geist hat nach Pfingsten nicht abgedankt (siehe Seite 2f). In einem 
neueren Lied heißt es: „Überall weit in der Welt ist Gottes Geist am Wirken“.

Und so wünsch ich uns, dass auch wir seine Gegenwart und Kraft erfahren.       Ihr
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Freier Gottesdienst

Am Sonntag Kantate feierten wir einen „Freien Gottesdienst“. Musikalisch ausgestaltet 
wurde er von Magdalena Kistner am Keyboard und von Annette Heidingsfelder und Petra 
Schaupner (Gesang). Neue Lieder (wie: „Jesus, ich will dir begegnen“) und ältere Weisen 
(wie: „Von guten Mächten“) erklangen und gingen ins Herz. Gott möge es schenken, dass 
wir auch als Gemeinde bald wieder mit einstimmen können und dass es viel mehr Kantate-
Gottesdienste gibt („Kantate“ = „Singt“!).

„HERR, du richtest mich wieder auf, und du hebst mich zu dir hinauf“, sang 
das Team nach der Lesung, die auch der dann folgenden Predigt zugrunde 
lag. Wir hörten die biblische Geschichte von Petrus und Johannes, die an 
der „Schönen Pforte“ zum Tempel im Namen Jesu einen Gelähmten heilen 
konnten.

Dieser Mensch, der lange Zeit darnieder lag, wurde zum Bild für die vielen, 
die auch heute am Boden sind und wie der Bettler ihre Hand ausstrecken, 
mit der stummen oder auch lauten Bitte: „Ich brauche Hilfe!“ Da ist einer 
„lahm gelegt“ durch ein bestimmtes Erlebnis, durch eine Angst, oder eine 
Krankheit, er ist am Boden wegen einer Diagnose oder wegen der Sorge um einen lieben Menschen. 

Viele eilen vorbei. Aber so, wie wir es oft von Jesus lesen, bleiben jetzt auch die beiden Jünger stehen. 
Sie füllen die Hand aber nicht mit erwarteten Almosen. Petrus sagt vielmehr die merkwürdigen Worte –
aber nur, weil er um die Vollmacht des Auferstandenen weiß: „Silber und Gold habe ich nicht. Was ich 
aber habe, das gebe ich dir: Im Namen Jesu, steh auf und geh umher“! 

Plötzlich löst sich die Lähmung. Aus dem Niedergeschlagenen wird ein Mensch, dessen Stand sich 
festigt, der erste Schritte und dann große Luftsprünge macht. Er 
kann’s nicht fassen: Er muss nicht mehr am Boden bleiben. Jesus 
hat ihn aufgerichtet!

Ich bin nicht Petrus, wir alle sind es nicht, aber ich möchte wie er, 
im Glauben an Jesus sagen: „Steh auf, im Namen Jesu”! Schau mit 
dem, was dich lähmt, nicht nur nach unten, wie der Bettler. „Sieh 
uns an“, hatte Petrus noch gesagt. Und dann, im Blickkontakt, 
fiel der Satz: „Und jetzt steh auf, im Namen Jesu”! 

„Lasst uns aufsehen auf Jesus“, heißt es im Hebräerbrief. Was Er 

für uns hat und uns geben will, ist da noch ganz offen. Aber aufrichten will er uns in jedem Fall, wenn wir 
auf ihn sehen. „HERR, du richtest mich wieder auf, und du hebst mich zu dir hinauf“! 

Warum ist das so? Weil ich sein geliebtes Kind bin, und weil er nicht 
einfach vorbei eilt. Weil er den Schmerz kennt und die Not wenden 
kann. Er ist ja noch immer derselbe, wie vor aller Zeit. In seinem 
Namen ist Heil und Vergebung und Kraft. 

In der Geschichte heißt es: „Und er konnte stehen und ging mit 
ihnen in den Tempel, er lief und sprang umher und lobte Gott. 
Und alles Volk sah ihn gehen und Gott loben. Sie erkannten ihn 
auch, dass er es war, der vor dem „Schönen Tor“ des Tempels 
gesessen und um Almosen gebettelt hatte; und sie wunderten sich“.

Als die leeren Bettler-Hände gefüllt sind, kann und will sie dieser Mensch im Tempel zum Lob Gottes 
erheben. Vielleicht haben sie dort dann, wie bei ihrem Nachmittagsgebet üblich, den Psalm gebetet:            
„Der HERR hält alle, die da fallen, und richtet auf, die niedergeschlagen sind …Ich will den HERRN
loben, und alles, was da lebt, soll seinen Namen preisen, jetzt und für alle Zeit“! 

Gott hat den, der am Boden war, aufgerichtet. Er kann das einfach so wunderbar geschehen lassen. In 
dieser Geschichte hat er aber den Petrus als Mitarbeiter gebraucht. Den Jünger, der wenige Wochen 
vorher selber noch  ganz unten war; den Jesus nach Ostern aber wieder aufgerichtet hat (Johannes 21). 
Und den er ganz neu ausgerüstet hat (Apostelgeschichte 2).

Jetzt darf er etwas weitergeben von dem, was er empfangen hat. Was in           
ihm zu einer heilsamen Kraft-Quelle geworden ist. Bernhard von Clairvaux, 
ein Abt und Kirchenlehrer im 12. Jahrhundert, hat gesagt: „Sei eine Schale, die 
überfließt. Für den Strom musst du nicht sorgen, da sorgt der HERR. Du aber 
lass von dieser Quelle des Heils überfließen, und halte nicht zurück“! (Denkt          
an die Jahreslosung von 2021.)

Wenn wir zu Jesus gehören und mit ihm unterwegs sind, dann dürfen auch wir von dem Segen weiter-
geben, den er uns auch für unsere Mitmenschen anvertraut hat.

Im Anschluss an diese geistlichen Impulse berichtete Annette Heidingsfelder noch von einer Begegnung 
in Uganda, wo sie mit einigen Freunden von Menschen hörte, die wie der Bettler am Boden sind, und 
ihre Hand bittend ausstrecken. Aus einem Projekt ist mittlerweile ein Verein entstanden, durch den ein 
Segen an diese Bedürftigen weiterfließen soll.
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Liebe Gemeinde,
wir möchten Ihnen einen kleinen Rückblick in die letzten Wochen bei uns im Kindergarten geben.

Ostern
Zur Osterzeit durften wir den Kindergarten im (eingeschränkten) Regelbetrieb öffnen. Wir konnten daher 
mit den Kindern ein kleines Osterfrühstück veranstalten. Jede Gruppe deckte eine große Ostertafel. Als 
alle einen Platz am Tisch gefunden hatten, konnten sich die Kinder frisch zubereitetes Rührei, 
Schnittlauch-/Butterbrote und Kräuterquark schmecken lassen.
Das Highlight war für die Kinder unser Besuch nach dem Frühstück. Herr Pfarrer Grimm kam zu uns in 
den Kindergarten. In jeder Gruppe erzählte er den Kindern die Ostergeschichte. Die Kinder waren 
begeistert und hörten gespannt zu.
Am nächsten Tag entdeckten die Kinder im Garten kleine Osternester. Wer das wohl gewesen ist? – Na 
klar! – der Osterhase war da! Die Freude war groß und gemeinsam suchten die Kinder nach weiteren 
Osternestern, bis jeder versorgt war.

Wieder einmal – Notbetreuung…
Viele Kinder müssen während dieser Zeit wieder zu Hause bleiben.
Jedoch haben wir an sie gedacht. Unsere „Kindergarten-Kiste“ stand 
wieder mit neuen Ideen befüllt vor der Tür. Diesmal bekamen die 
Kinder kleine Videos oder Sprachaufnahmen aus dem Kindergarten 
nach Hause. So hatten alle ein kleines bisschen Kindergarten zu Hause.

Während der letzten Notbetreuung haben wir das schöne Wetter 
ausgenutzt. Es gab (leider nur für wenige Kinder) viele verschiedene 
Angebote. So waren einige an den verschiedenen Spielplätzen im Dorf, 

machten einen Spaziergang nach Wallersdorf, um dort die Rehe 
zu füttern oder sammelten viel Löwenzahn, und kochten dann 
eine Löwenzahn-Marmelade.
Auch der Garten konnte ein bisschen weiter gestaltet werden. 
So steht jetzt, neben einem kleinen „Kräuter-Paletten-Zaun“ 
auch ein Hochbeet. Die Kindergartenkinder waren aktiv bei der 
Gestaltung dabei. Zuerst musste das Hochbeet zusammen
geschraubt werden. Bevor die Erde in das Beet kam, haben die 
Kinder fleißig Äste und Laub gesammelt und dies ganz unten auf 
den Boden des Beetes gelegt. Dann wurde Erde hineingefüllt. 
Die Kinder waren erstaunt, wie viel Erde in ein solches Hochbeet 

hinein passt… Zu guter Letzt wurden dann noch Erdbeeren eingepflanzt. Jetzt heißt es, warten, gießen 
und hoffentlich bald – Erdbeeren ernten. 
 
Integrationshilfe 
Frau Carmen Peböck und Nicole Rögele sind nun schon einige Zeit bei uns im Kindergarten. Wir haben 
jedoch noch ein neues Gesicht, als Integrationshilfe in der Jim Knopf Gruppe. Ruth Haßler begleitet die 
Jim Knopfgruppe täglich bis September 2021. 
 
Anbau 
In den letzten Monaten fanden einige Videokonferenzen, Gespräche und Treffen statt. 
Der Vorentwurf für den Anbau ist nun besprochen und steht fest. Der Bau wird voraussichtlich im Oktober 
2021 starten. Das bedeutet, ab Oktober wird es sehr spannend für unsere Lummerland-Kinder. Aber auch 
erst einmal noch etwas enger im Kindergarten. 
Das Büro, das Personal-WC und auch die Küche werden mit abgerissen. Als einen Ausweichraum für das 
Büro, verschiedene Therapien, Pausenraum, etc. wird ein Container im Garten (auf dem Pflaster) 
aufgestellt werden. 
Aktuell befindet sich die Planung und Durchführung bereits in einer zeitlichen Verzögerung. Wir hoffen 
dennoch, dass wir, wie geplant im September 2022 eine neue Gruppe eröffnen und unseren Turnraum 
wieder als solchen nutzen können. 
 
Vielen Dank an den Elternbeirat! 
Wir haben Maibäume vom Elternbeirat spendiert bekommen. Diese konnten wir leider nicht aufstellen. 
Wir werden aber ein Kindergarten internes Sommerfest veranstalten und an diesem Tag die Bäume bei 
uns aufstellen. Herzlichen Dank! 
Wir haben bereits angefangen auszuräumen und mussten Zwischenlager für unsere Bierzeltgarnituren 
finden. Wir bedanken uns sehr, dass sie Platz für die Garnituren gefunden haben. 
 
Termine: 
07.06. – 10.06. Kids Pro  
den Termin mussten wir aufgrund der geltenden Infektionsschutz-Regelungen absagen. Wir hoffen sehr,  
dass das Kinderschutztraining mit Frau Möstl im Juni für die Vorschulkinder stattfinden kann. 
13.06. – Freiluftbasar 
15.06. – die Zahnärztin kommt in den Kindergarten 
29.06. – Segnungsgottesdienst. Auch dieses Kindergartenjahr möchten wir alle Vorschulkinder mit ihren  
Familien zu einem Segnungsgottesdienst einladen. Bei schönem Wetter sind wir im Freien. 
 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien eine gute und gesegnete Zeit! 
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Liebe Kirchengemeinde,  
 
der Elternbeirat des Kindergartens Lummerland möchte Sie ganz herzlich zum 
Freiluft-Basar am 13.06.2021 vor dem Gemeindehaus einladen.  
 

Der Verkauf findet von 14:00 bis 15.30 Uhr unter Einhaltung der Hygieneregeln 
(FFP-2-Maske und Abstand) statt. Für Kaffee und Kuchen (to go) ist gesorgt. 
Bitte beachten Sie, dass der Basar im Freien stattfindet und bei Regenwetter 
leider entfällt. 

 

Der Aufbau für die Verkäufer beginnt um 13:00 Uhr. Die Kosten pro Tisch oder Kleiderständer betragen 
5€. Zur Tischvergabe bitte bei Svenja Wörlein, Tel. 0160/6129629, melden. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme.  

Der Elternbeirat 
 
 

 
Seniorengottesdienste 

 
                              Unsere Senioren-Nachmittage waren immer so beliebt und    
                              gut besucht von der etwas älteren Bevölkerung der Gemeinde.   
                            Leider konnten sie in der gewohnten Form schon lange nicht mehr   
                          stattfinden. Die gute Gemeinschaft, das  Wiedersehen mit vertrauten    
Gesichtern, das geistliche und das lockere Programm, Singen, Raten, was Neues erfahren – und vor  
allem natürlich das überaus leckere Torten- und Kuchen-Büffet, das werden viele vermissen. Hoffentlich 
ist so ein Senioren-Nachmittag bald wieder möglich. 
 
Bis dahin (wenigstens) soll es gelegentlich Senioren-Gottesdienste geben, zu der gewohnten Zeit, also 
donnerstags, ab 14.30 Uhr, in der Kirche. Lassen Sie sich dazu einladen (und nehmen Sie noch 
jemand mit), dass wir ein Stück Gemeinschaft haben und Zeit für Gott, für die Musik und für Geschichten 
aus dem Leben. Etwa eine Stunde lang, und am Ausgang gibt’s noch was Leckeres mit. Klingt das gut? 
 
Die ersten beiden Termine lauten: 
 

  

SSeenniioorreenn--GGootttteessddiieennsstt  
  

aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  1100..  JJuunnii  uunndd  1155..  JJuullii  22002211,,  aabb  1144..3300  UUhhrr  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  
  

Infos und Termine für unseren kirchlichen Nachwuchs 

Konfirmanden

Einen Vorstellungsgottesdienst im üblichen Sinn wird es heuer nicht geben. Die fünf 
jungen Leute, die vor ihrer Konfirmation stehen, werden den Freien Gottesdienst am  
4. Juli mitgestalten. 

Am darauf folgenden Samstag findet um 17.30 Uhr in der Kirche die Konfirmanden-
Beichte statt, mit Abendmahl.

Am Sonntag, den 11. Juli, wollen dann „eingesegnet“ werden: Yannik Gareis, Yasmina Gareis und
Fiona Hendrich aus Höfstetten, sowie Michel Hörner und Lea Ruff aus Wallersdorf.

Präparanden

Sechs Ladies und zwei Jungs haben sich bisher durch den Präparanden-Unterricht 
„gekämpft“: Marie Häßlein, Jakob Kernstock, Amelie Meyer, Mara 
Mildner, Justin Rimar und Anna-Lena Stanisic aus Brodswinden, sowie
Daria Müller und Melissa Roth aus Wallersdorf.

Ihre Konfirmation ist für den 8. Mai nächsten Jahres geplant. Der Konfirmanden-Unterricht startet
nach der Sommerpause mit dem Gottesdienst am 19. September um 10.00 Uhr, und einem ersten 
Treffen am Mittwoch, den 22. September, ab 19.00 Uhr im Gemeindehaus.

… und die Neuen im Programm

Mittwoch, 15. September, 19.00 Uhr „Anmeldung“ der neuen PräparandInnen 
im Gemeindehaus. Wer 2023 konfirmieren möchte (im Normalfall sind es die Schüler, die 
jetzt in der 6. Klasse sind), kommt bitte mit seinen Eltern zur Anmeldung. Da gibt’s dann 
auch erste Infos zum Unterricht. 

Sonntag, 19. September, 10.00 Uhr Startgottesdienst für alle, in der Kirche.

Mittwoch, 22. September, 18.00 – 19.00 Uhr Erstes Treffen der jungen Leute im Gemeindehaus. 
Bitte diese Termine bei Bedarf schon mal fest vormerken, und weitersagen.



Kirchlicher Nachwuchs - 7

Liebe Kirchengemeinde,  
 
der Elternbeirat des Kindergartens Lummerland möchte Sie ganz herzlich zum 
Freiluft-Basar am 13.06.2021 vor dem Gemeindehaus einladen.  
 

Der Verkauf findet von 14:00 bis 15.30 Uhr unter Einhaltung der Hygieneregeln 
(FFP-2-Maske und Abstand) statt. Für Kaffee und Kuchen (to go) ist gesorgt. 
Bitte beachten Sie, dass der Basar im Freien stattfindet und bei Regenwetter 
leider entfällt. 

 

Der Aufbau für die Verkäufer beginnt um 13:00 Uhr. Die Kosten pro Tisch oder Kleiderständer betragen 
5€. Zur Tischvergabe bitte bei Svenja Wörlein, Tel. 0160/6129629, melden. Wir freuen uns auf Ihre 
Teilnahme.  

Der Elternbeirat 
 
 

 
Seniorengottesdienste 

 
                              Unsere Senioren-Nachmittage waren immer so beliebt und    
                              gut besucht von der etwas älteren Bevölkerung der Gemeinde.   
                            Leider konnten sie in der gewohnten Form schon lange nicht mehr   
                          stattfinden. Die gute Gemeinschaft, das  Wiedersehen mit vertrauten    
Gesichtern, das geistliche und das lockere Programm, Singen, Raten, was Neues erfahren – und vor  
allem natürlich das überaus leckere Torten- und Kuchen-Büffet, das werden viele vermissen. Hoffentlich 
ist so ein Senioren-Nachmittag bald wieder möglich. 
 
Bis dahin (wenigstens) soll es gelegentlich Senioren-Gottesdienste geben, zu der gewohnten Zeit, also 
donnerstags, ab 14.30 Uhr, in der Kirche. Lassen Sie sich dazu einladen (und nehmen Sie noch 
jemand mit), dass wir ein Stück Gemeinschaft haben und Zeit für Gott, für die Musik und für Geschichten 
aus dem Leben. Etwa eine Stunde lang, und am Ausgang gibt’s noch was Leckeres mit. Klingt das gut? 
 
Die ersten beiden Termine lauten: 
 

  

SSeenniioorreenn--GGootttteessddiieennsstt  
  

aamm  DDoonnnneerrssttaagg,,  1100..  JJuunnii  uunndd  1155..  JJuullii  22002211,,  aabb  1144..3300  UUhhrr  iinn  ddeerr  KKiirrcchhee  
  

Infos und Termine für unseren kirchlichen Nachwuchs 

Konfirmanden

Einen Vorstellungsgottesdienst im üblichen Sinn wird es heuer nicht geben. Die fünf 
jungen Leute, die vor ihrer Konfirmation stehen, werden den Freien Gottesdienst am  
4. Juli mitgestalten. 

Am darauf folgenden Samstag findet um 17.30 Uhr in der Kirche die Konfirmanden-
Beichte statt, mit Abendmahl.

Am Sonntag, den 11. Juli, wollen dann „eingesegnet“ werden: Yannik Gareis, Yasmina Gareis und
Fiona Hendrich aus Höfstetten, sowie Michel Hörner und Lea Ruff aus Wallersdorf.

Präparanden

Sechs Ladies und zwei Jungs haben sich bisher durch den Präparanden-Unterricht 
„gekämpft“: Marie Häßlein, Jakob Kernstock, Amelie Meyer, Mara 
Mildner, Justin Rimar und Anna-Lena Stanisic aus Brodswinden, sowie
Daria Müller und Melissa Roth aus Wallersdorf.

Ihre Konfirmation ist für den 8. Mai nächsten Jahres geplant. Der Konfirmanden-Unterricht startet
nach der Sommerpause mit dem Gottesdienst am 19. September um 10.00 Uhr, und einem ersten 
Treffen am Mittwoch, den 22. September, ab 19.00 Uhr im Gemeindehaus.

… und die Neuen im Programm

Mittwoch, 15. September, 19.00 Uhr „Anmeldung“ der neuen PräparandInnen 
im Gemeindehaus. Wer 2023 konfirmieren möchte (im Normalfall sind es die Schüler, die 
jetzt in der 6. Klasse sind), kommt bitte mit seinen Eltern zur Anmeldung. Da gibt’s dann 
auch erste Infos zum Unterricht. 

Sonntag, 19. September, 10.00 Uhr Startgottesdienst für alle, in der Kirche.

Mittwoch, 22. September, 18.00 – 19.00 Uhr Erstes Treffen der jungen Leute im Gemeindehaus. 
Bitte diese Termine bei Bedarf schon mal fest vormerken, und weitersagen.



8 - Gottesdienste

          Gottesdienste in unserer
   Bartholomäus-Kirche

… im Juni

06. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Wagner

13. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Kietz

20. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrer Grimm

27. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Grimm

Sonntag, 13. Juni gleichzeitig Kindergottesdienst 

… im Juli

04. Juli 10.00 Uhr Freier Gottesdienst (mit den Konfirmanden) Pfarrer Grimm

10. Juli 17.30 Uhr Beichte und Abendmahl zur Konfirmation Pfarrer Grimm

11. Juli 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Pfarrer Grimm

18. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Wagner

25. Juli 9.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation Pfarrer Grimm

10.45 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation Pfarrer Grimm

Sonntag, 11. Juli gleichzeitig Kindergottesdienst

… Anfang August

01. August 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Grimm

Glückwunsch unseren Geburtstags-„Kindern“ 
              und Gottes guten Segen für den weiteren Weg! 
 
 

        Wir gratulieren … 
 
 … im Juni  
 

  2. Willi Kernstock, Höfstetten     zum 82.  
10. Frieda Heidingsfelder, Claffheim   zum 84. 
19. Johann Stäudtner, Wallersdorf    zum 81. 
19. Elfriede Heubeck, Wolfartswinden    zum 77. 
27.  Helmut Bergmann, Brodswinden    zum 91.  

 

  … im Juli  
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

     2. Monika Seiler, Brodswinden     zum 74. 
  2. Alfred Meier, Brodswinden     zum 71. 
  4. Auguste Nacu, Wallersdorf     zum 89. 
  8. Ernst Hörner, Wallersdorf     zum 73. 
  9. Hans Sturm, Claffheim      zum 80. 
10. Ingeborg Redlingshöfer, Winterschneidbach   zum 82. 
13.  Othmar Zipser, Brodswinden     zum 84. 
13. Lieselotte Gruber, Wolfartswinden    zum 81. 
16. Waltraut Schultz, Brodswinden    zum 77. 
20.  Ursula Lang, Brodswinden     zum 81. 
24. Wilhelmina Heidingsfelder, Claffheim    zum 86. 
28. Wolfgang Popp, Brodswinden     zum 71. 
28. Inge Metzger, Wallersdorf     zum 70. 

 29. Johann Heidingsfelder, Winterschneidbach   zum 84.  
29. Elisabeta Kernstock, Winterschneidbach   zum 74. 
30. Heinz Blank, Winterschneidbach    zum 80. 

  
Auf dieser Seite werden regelmäßig die Kirchengemeinde-Mitglieder ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht. Diese 

Information im Gemeindebrief wird weitgehend gern angenommen. Auch aufgrund der Datenschutzverordnung weisen 
wir darauf hin, dass Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarramt melden, wenn Sie keine Veröffentlichung (mehr) wünschen. Danke. 

 
 



Geburtstage - 9

          Gottesdienste in unserer
   Bartholomäus-Kirche

… im Juni

06. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Wagner

13. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Kietz

20. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) Pfarrer Grimm

27. Juni 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Grimm

Sonntag, 13. Juni gleichzeitig Kindergottesdienst 

… im Juli

04. Juli 10.00 Uhr Freier Gottesdienst (mit den Konfirmanden) Pfarrer Grimm

10. Juli 17.30 Uhr Beichte und Abendmahl zur Konfirmation Pfarrer Grimm

11. Juli 9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation Pfarrer Grimm

18. Juli 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer i.R. Wagner

25. Juli 9.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation Pfarrer Grimm

10.45 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation Pfarrer Grimm

Sonntag, 11. Juli gleichzeitig Kindergottesdienst

… Anfang August

01. August 9.30 Uhr Gottesdienst Pfarrer Grimm

Glückwunsch unseren Geburtstags-„Kindern“ 
              und Gottes guten Segen für den weiteren Weg! 
 
 

        Wir gratulieren … 
 
 … im Juni  
 

  2. Willi Kernstock, Höfstetten     zum 82.  
10. Frieda Heidingsfelder, Claffheim   zum 84. 
19. Johann Stäudtner, Wallersdorf    zum 81. 
19. Elfriede Heubeck, Wolfartswinden    zum 77. 
27.  Helmut Bergmann, Brodswinden    zum 91.  

 

  … im Juli  
                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                             

     2. Monika Seiler, Brodswinden     zum 74. 
  2. Alfred Meier, Brodswinden     zum 71. 
  4. Auguste Nacu, Wallersdorf     zum 89. 
  8. Ernst Hörner, Wallersdorf     zum 73. 
  9. Hans Sturm, Claffheim      zum 80. 
10. Ingeborg Redlingshöfer, Winterschneidbach   zum 82. 
13.  Othmar Zipser, Brodswinden     zum 84. 
13. Lieselotte Gruber, Wolfartswinden    zum 81. 
16. Waltraut Schultz, Brodswinden    zum 77. 
20.  Ursula Lang, Brodswinden     zum 81. 
24. Wilhelmina Heidingsfelder, Claffheim    zum 86. 
28. Wolfgang Popp, Brodswinden     zum 71. 
28. Inge Metzger, Wallersdorf     zum 70. 

 29. Johann Heidingsfelder, Winterschneidbach   zum 84.  
29. Elisabeta Kernstock, Winterschneidbach   zum 74. 
30. Heinz Blank, Winterschneidbach    zum 80. 

  
Auf dieser Seite werden regelmäßig die Kirchengemeinde-Mitglieder ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht. Diese 

Information im Gemeindebrief wird weitgehend gern angenommen. Auch aufgrund der Datenschutzverordnung weisen 
wir darauf hin, dass Sie sich bitte rechtzeitig im Pfarramt melden, wenn Sie keine Veröffentlichung (mehr) wünschen. Danke. 

 
 



10 - Open Doors

Kurzberichte der letzten Tage und Gebetsanliegen 

Indonesien
Viele Menschen in Zentral-Sulawesi sind traumatisiert. 
Vier Männer auf der Insel Sulawesi sind von islamischen 
Extremisten ermordet worden. Erst Ende November
wurden in derselben Provinz vier Christen bei einem 
Überfall getötet.
- Beten Sie bitte für die Familien der Opfer um Gottes 
Trost und seine Versorgung mit allem, was sie brauchen.
- Beten Sie für die Extremisten, dass Jesus ihnen in ihrem 
Hass begegnet und ihr Leben tiefgreifend verändert.

China
Pekings größte Hauskirche im Visier der Behörden. 
Überwachung, Anklagen und Razzien setzen Christen 
immer stärker unter Druck.
- Danken Sie für das erstaunliche Wachstum der Gemeinde 
Jesu in China; diese Entwicklung dürfte ein wesentlicher 
Grund für die restriktiven Maßnahmen der Regierung sein.
- Beten Sie bitte für alle Christen, dass sie angesichts 
zunehmender Überwachung und Drohungen im Glauben 
stark werden und Jesus unerschütterlich nachfolgen.

Iran
Ein Pastor ist mit 50 Männern in eine Todeszelle gesperrt. 
Mitgefangene stellen ihn zur Rede: „Jede Nacht kommt 
ein Licht und leuchtet über dir. Wer bist du, und was ist 
das?“ Der Pastor erzählt von seinem Glauben an Jesus. 
Zwei Mitgefangene werden Christen. 
Bald danach ist Razzia. Einem der beiden wird gesagt: 
„Du hast Drogen genommen, du siehst anders aus! 
Deine Augen sind nicht mehr dunkel. Du hast Drogen 
genommen, und wir werden sie finden“!
Da bekennt dieser, dass er Christ geworden ist. Und 

Jesus hat sein Leben verändert! Die Beamten wenden sich an den Pastor: „Steckst du dahinter?“ Er 
gesteht es, und meint, das war’s. Aber sie sagen: „Kannst du das auch mit allen anderen machen? So     
wie er aussieht, hätten wir das gerne bei allen Gefangenen.“…
- Danken Sie Jesus für sein wunderbares Wirken in der Gefängniszelle der Todeskandidaten.
- Beten Sie für alle inhaftierten Christen, dass sie Glaubensmut fassen und ihre Hoffnung weitergeben.
- Beten Sie für die Untergrundgemeinden im ganzen Land, dass Gott sie schützt.

Indien
Pastorenehepaar beim Beten brutal verprügelt.
Übergriffe auf Christen dauern unvermindert an.
- Beten Sie bitte, dass Jesus sie körperlich und seelisch 
wiederherstellt und neu mit Glauben und Zuversicht erfüllt.
- Beten Sie für die Christen unter den Dalits (die unterste 
Schicht), die zum Glauben gefunden haben, dass sie trotz 
der Anfeindungen in ihrem Glauben gestärkt werden.

- Beten Sie, dass Jesus sich in der gegenwärtigen Pandemie über die vielen leidenden Menschen in Indien 
erbarmt und viele sein rettendes Eingreifen erleben…

Jugendarbeit ist eingeschränkt möglich

Kinderstunde, Jungschar und Teenikreis dürfen mit einer Inzidenz unter 100 in Ansbach Stadt stattfinden. 

Teenikreis ab der 7. Klasse: Dienstag 19:00-20:00 Uhr 
Kinderstunde und Jungschar 1. – 6. Klasse: Freitag 17:00-18:00 Uhr 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.kirche-brodswinden.de. Falls Sie über das aktuelle Programm 
und kurzfristige Änderungen informiert werden möchten, geben Sie bitte bei der Anmeldung Ihres Kindes 
eine Mail-Adresse an oder schicken Sie eine Mail an c-schuppener@web.de.

Kindergottesdienst
Herzliche Einladung an alle Kinder ab dem Vorschulalter zum Kindergottesdienst am
Sonntag, 13.06.21 und am Sonntag, 11.07.21,
jeweils von 9:30 bis 10:30 Uhr im Gemeindehaus

Am Samstag, 24.07. findet wieder ein Jugend-Mitarbeitertag statt. Das Programm 
richtet sich nach der aktuellen Corona-Lage.

Corinna Schuppener: 0175-2507132



Open Doors / Jugendarbeit - 11

Kurzberichte der letzten Tage und Gebetsanliegen 

Indonesien
Viele Menschen in Zentral-Sulawesi sind traumatisiert. 
Vier Männer auf der Insel Sulawesi sind von islamischen 
Extremisten ermordet worden. Erst Ende November
wurden in derselben Provinz vier Christen bei einem 
Überfall getötet.
- Beten Sie bitte für die Familien der Opfer um Gottes 
Trost und seine Versorgung mit allem, was sie brauchen.
- Beten Sie für die Extremisten, dass Jesus ihnen in ihrem 
Hass begegnet und ihr Leben tiefgreifend verändert.

China
Pekings größte Hauskirche im Visier der Behörden. 
Überwachung, Anklagen und Razzien setzen Christen 
immer stärker unter Druck.
- Danken Sie für das erstaunliche Wachstum der Gemeinde 
Jesu in China; diese Entwicklung dürfte ein wesentlicher 
Grund für die restriktiven Maßnahmen der Regierung sein.
- Beten Sie bitte für alle Christen, dass sie angesichts 
zunehmender Überwachung und Drohungen im Glauben 
stark werden und Jesus unerschütterlich nachfolgen.

Iran
Ein Pastor ist mit 50 Männern in eine Todeszelle gesperrt. 
Mitgefangene stellen ihn zur Rede: „Jede Nacht kommt 
ein Licht und leuchtet über dir. Wer bist du, und was ist 
das?“ Der Pastor erzählt von seinem Glauben an Jesus. 
Zwei Mitgefangene werden Christen. 
Bald danach ist Razzia. Einem der beiden wird gesagt: 
„Du hast Drogen genommen, du siehst anders aus! 
Deine Augen sind nicht mehr dunkel. Du hast Drogen 
genommen, und wir werden sie finden“!
Da bekennt dieser, dass er Christ geworden ist. Und 

Jesus hat sein Leben verändert! Die Beamten wenden sich an den Pastor: „Steckst du dahinter?“ Er 
gesteht es, und meint, das war’s. Aber sie sagen: „Kannst du das auch mit allen anderen machen? So     
wie er aussieht, hätten wir das gerne bei allen Gefangenen.“…
- Danken Sie Jesus für sein wunderbares Wirken in der Gefängniszelle der Todeskandidaten.
- Beten Sie für alle inhaftierten Christen, dass sie Glaubensmut fassen und ihre Hoffnung weitergeben.
- Beten Sie für die Untergrundgemeinden im ganzen Land, dass Gott sie schützt.

Indien
Pastorenehepaar beim Beten brutal verprügelt.
Übergriffe auf Christen dauern unvermindert an.
- Beten Sie bitte, dass Jesus sie körperlich und seelisch 
wiederherstellt und neu mit Glauben und Zuversicht erfüllt.
- Beten Sie für die Christen unter den Dalits (die unterste 
Schicht), die zum Glauben gefunden haben, dass sie trotz 
der Anfeindungen in ihrem Glauben gestärkt werden.

- Beten Sie, dass Jesus sich in der gegenwärtigen Pandemie über die vielen leidenden Menschen in Indien 
erbarmt und viele sein rettendes Eingreifen erleben…

Jugendarbeit ist eingeschränkt möglich

Kinderstunde, Jungschar und Teenikreis dürfen mit einer Inzidenz unter 100 in Ansbach Stadt stattfinden. 

Teenikreis ab der 7. Klasse: Dienstag 19:00-20:00 Uhr 
Kinderstunde und Jungschar 1. – 6. Klasse: Freitag 17:00-18:00 Uhr 
Weitere Infos und Anmeldung unter www.kirche-brodswinden.de. Falls Sie über das aktuelle Programm 
und kurzfristige Änderungen informiert werden möchten, geben Sie bitte bei der Anmeldung Ihres Kindes 
eine Mail-Adresse an oder schicken Sie eine Mail an c-schuppener@web.de.

Kindergottesdienst
Herzliche Einladung an alle Kinder ab dem Vorschulalter zum Kindergottesdienst am
Sonntag, 13.06.21 und am Sonntag, 11.07.21,
jeweils von 9:30 bis 10:30 Uhr im Gemeindehaus

Am Samstag, 24.07. findet wieder ein Jugend-Mitarbeitertag statt. Das Programm 
richtet sich nach der aktuellen Corona-Lage.

Corinna Schuppener: 0175-2507132



12 - Besondere Termine / Impressum

Impressum:

Herausgeber:
Evangelisch-Lutherisches 
Pfarramt 
Brodswinden 31

Verantwortlich: 
Pfr. Rainer Grimm
Danke an alle Mitwirkenden 
und danke an die werbenden 
Firmen, die uns unterstützen!
Aufl age: 900 Stück

Druck: 
DMP-DRUCKEREI
Ringstraße 15
91564 Neuendettelsau
Tel.: 09874-322459
Fax: 09874-3349990
info@dmp-druckerei.de
www.dmp-druckerei.de

Werbung:
Heinrich Herbst, 
Untere Mühlleite 18, 
Brodswinden, 
Tel. 77 667, Fax 13991
Redaktionsschluss der 
nächsten Ausgabe ist 
jeweils am 15. des 
Vormonats.

Alle Daten dienen nur kirch-
lichen Zwecken, jede gewerb-
liche Weiterverwendung ist 
unzulässig.

(Besondere) Termine

Donnerstag, 10. Juni, 14.30 Uhr Seniorengottesdienst

Mittwoch, 16. Juni, 19.30 Uhr Präparanden-Elternabend im
Gemeindesaal

Donnerstag, 17. Juni, 19.30 Uhr Konfirmanden-
Elternabend im Gemeindesaal 

Sonntag, 20. Juni, 9.30 Uhr Abendmahlsgottesdienst

Dienstag, 29. Juni Segnungsgottesdienst für die 
Vorschul-Kinder im Kindergarten

Sonntag, 4. Juli „Freier Gottesdienst“. Er wird in 
kleinem Rahmen von unseren fünf KonfirmandInnen mit 
ausgestaltet.

Sonntag, 11. Juli, 9.30 Uhr Konfirmationsgottesdienst

Mittwoch, 14. Juli Mitarbeiterabend im Gemeindehaus: Impulse, 
Berichte, Planung, Gebet

              Donnerstag, 15. Juli, 14.30 Uhr Zweiter Senioren-
              Gottesdienst

Sonntag, 25. Juli Jubiläumskonfirmation:
um 9.00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen Konfirmation, 
um 10.45 Uhr Gottesdienst zur Silbernen Konfirmation



Diese Firmen unterstützen das „Bartholomäus Blättla“ - 13



14 - Diese Firmen unterstützen das „Bartholomäus Blättla“
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16 – Gruppen und Kreise in der Gemeinde

Sofern es möglich ist
Die Eltern-Kind-Gruppe 
jeden Donnerstag von 9.30 bis 11 Uhr, im Gemeindehaus. Kontakt: Elke Hufnagel, Tel. 0981 / 77097

Kindergottesdienst in der Regel am 2. Sonntag im Monat, ab 9.30 Uhr im Gemeindehaus.

Kinderstunde 
jeden Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Corinna Schuppener, Tel. 0175 - 2507132

Jungschar 
jeden Freitag von 17.00 bis 18.00 Uhr, im Gemeindehaus – außer in den Ferien.
Kontakt: Corinna Schuppener, Tel. 0175 - 2507132

Teeniekreis für alle Jungs und Mädels ab der 7. Klasse 
jeden Dienstag von 19.00 bis 20.00 Uhr, im Gemeindehaus, außer in den Ferien 
Kontakt: Corinna Schuppener, Tel. 0175 - 2507132

Chor „Unterwegs“ montags (alle 2 Wochen, in den geraden Kalenderwochen)  
von 19.30 bis 21.00 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Carmen Treiber, Tel. 0981 / 9721187

Lobpreisabend: mittwochs 19.30 Uhr, im Gemeindehaus.  
Kontakt: Benita Schuppener, Tel. 0170 - 4674426

Posaunenchor: donnerstags 20.00 Uhr. Kontakt: Hans Muser, Tel. 09827 / 1676

Kindergarten „Lummerland“:
Tel.: 17774
Fax: 9538796
kiga.brodswinden@elkb.de
Mesnerinnen:
Lotte Weiß Tel.: 7195
Margarete Kießling, 
Tel: 0981-9778237
Vertrauensfrau des Kirchen-
vorstandes: Christine Schiefer, 
Tel. 0981/77780

Weitere Kontakte
Pfarramt Brodswinden:
Pfr. Rainer Grimm
Tel.: 0981/7311
Fax: 9508840
www.kirche-brodswinden.de
Gemeindebrief in bunt
pfarramt.brodswinden@elkb.de
Bürozeiten Monika Einzinger:
Mo. 8.30-12.00 Uhr
Do. 8.30-12.00 Uhr

Spendenkonto
für alle kirchliche Zwecke:
Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Brodswinden 
IBAN: 
DE43 7655 0000 0000 2538 56
BIC: BYLADEM1ANS

Auf Wunsch stellen wir gerne
eine Spendenquittung aus!


